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27./28.10.18 

 

 

Thüringenliga Männer 120 

 

Kaltensundheim – Ohrdruf        1:7 ( 3318 : 3532) 

Kaltensundheim : Ziegner 1:0 ( 588) 

                              Cleemen, Hartmann, Schmuck, Nolda, Nävie 0:1  

                              (563,563572,506,526) 

 

Landesliga Männer 120 

 

Wasungen – Mihla II         5:1 ( 3147 : 3125) 

Wasungen : Arndt, Genßler, Hunneshagen 1:0 ( 530,529,554) 

                    S. Muhl, R. Muhl, Klee 0:1 ( 518, 509, 507) 

 

Landesliga Frauen 120 

 

Trusetal/Wernshausen – Wasungen       6 : 2 ( 2913 : 2890) 

Trusetal/Wernshausen : Schwital, Sittig, Gaßdorf, Blum 1:0 

                                       ( 524, 512, 518, 501) 

                                       Simon, Hessenmüller/Hauschild 0:1 ( 475,401) 

Wasungen :Wagner, Walch 1:0 (481,522) 

                    Landgraf, Eisentraut, Kern-Müller Landgraf- Jäger 0:1                    ( 482,471,456,478)  

 

 

Landesliga Senioren 100 

 

Meiningen – Gebesee                                                                                                           1665 : 1806 

Meiningen : Rommel 406, Kretzer 430, Schabehorn 411, Reske 418;  

 

Exdorf – Weida          1531 : 1550 

Exdorf : Hofmann 389, Schütz 347, Blau 377, Walter 418; 

 

Landesklasse Frauen 120 

 

Ilmenau – Meiningen         1:5 ( 1881 : 2042) 

Meiningen : Schenk, G. Probst, J. Probst 1:0 ( 505,543,506) 

                     Braun 0:1 ( 488)         

 

Erste Landesklasse Männer 120 

 

Kaltensundheim – Steinach       6:2( 3327:3138) 

Kaltensundheim: A. Lückert, Alex, Lückert, Nävie, Kaul 1:0  

                             ( 575, 603, 524,572) 

                             Hössel, Walter 0:1 ( 520, 533) 

 

Langula – Wernshausen        5:3 ( 3000:2971) 

Wernshausen : Fuchs, Stern, Wagner 1:0 ( 547,518,492) 

                         Bauer, Jung, Schwital 0:1 ( 462,510,438) 
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Zweite Landesklasse Männer 120 

 

Steinbach Hallenberg- Solsdorf/Bechstedt      1:5 ( 1931 : 2027) 

       

 

Steinbach Hallenberg : Wittmann 1:0 ( 504) 

                                      Depta, Barut, König 0:1 ( 439, 480, 508) 

 

Meiningen – Ohrdruf         6:0 ( 2103 : 1882) 

Meiningen : Wegner, Rudolph, Averi, Braun 1:0 ( 544, 517, 506, 536) 

 

Breitungen – Leinefelde        5:1 ( 1986 : 1966) 

Breitungen : M. Schmidt ,Klinger, Costa 1:0 ( 523, 474, 490) 

                     T. Schmidt : 0:1 ( 499) 

 

Landesklasse Männer 100/200 

 

Schwickershausen – Lindenau         2471 : 2345 

Schwickershausen : M. Eppler 433, Erlbeck 397, Steinbach 433, Richter 365, 

                                 S. Eppler 438, Schöppach 405;  

 

Bettenhausen – Veilsdorf         2586 : 2524 

Bettenhausen : Ortloff 397, Recknagel 417, Bäuerle 429, Walter 433,  

                         Heinze 434, Böhm 476; 

 

Kreisebene 
Kreisliga Senioren 100 

 

Breitungen – Wasungen         1524 : 1558 

Breitungen : F. Döhrer 367, D. Döhrer 338, A. Bachmann 422, B. Bachmann 397; 

Wasungen : Stein 389, Scheibner 393, Burkhardt 395, Fuchs 381; 

 

Kaltensundheim – Benshausen        1740 : 1679 

Kaltensundheim: Nolda 408, Dreßler 438, Arnrich 435, Wuchert 459; 

Benshausen : Müller 386, Bock 426, Roth 402, Schaller 465; 

 

Römhild – Einheit MGN II         1725 : 1620 

Römhild : Eppler 426, Thomas 435, Bartsch 375, Höfer 489 (BR); 

Einheit MGN II : Heintz 343, Rinko 431, Himmel 417; E. Köhler 429; 

 

1970 MGN II – Exdorf          1578 : 1622 

Meiningen II : Baumgart 429, Gans 390, Brenz 367, Kleinert 392; 

Exdorf II : Fritz 414, Stellmacher 359, Hermes 415, Bohlig 434; 

 

Wernshausen – Einheit MGN I        1653 : 1598 

Wernshausen : Pusch 414, Hoffmann 360, Berndt 428, Köhler 451; 

Einheit MGN I : Lange 388, Kruhme 401, E. Köhler/Rinko 389, M. Köhler 420; 

 

Kreisliga Jugend 120 

 

Unterweid I – Bettenhausen I        1:5 (1401 : 1502) 

Unterweid: Ehrle/Kirchner 1:0 ( 395) 

                    Denner/Deißenroth, Uehling/Reich , Fischer/Wuchert 0:1 ( 325,336, 345) 

Bettenhausen  : Heydenblut, Kreuz, Parlesak 1:0 ( 422, 393, 346) 

                          Benndorf 0:1 ( 341)      
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Landesebene 

 

Thüringenliga Männer 
Kaltensundheim hatte bisher 3, Ohrdruf 4 Siege in den absolvierten Spielen. Ohrdruf kam 

damit als Spitzenreiter in die Rhön. Ein Sieg der Gastgeber würde sie weit nach oben bringen. 

Am Ende blieben diese Gedanken nur Theorie. Das Ergebnis der Gastgeber mit nur einem 

Mannschaftspunkt bei 1:7 aber über 3300 Holz war gut für viele Siege nicht aber gegen 

Ohrdruf. Die Gäste spielten Werte zwischen 577 und 614, Kasu erreichte in dieser Wertung 

506 bis 588 Holz. 

Der Bestwert der „Gut Holz“ Kegler kam von Ramon Ziegner mit 588 bei 3 Bahnerfolgen. 

Von den anderen 5 Starten kamen noch zwei auf 1.5 Punkte von jeweils 4. Die anderen hatten 

noch weniger Bahnerfolge. Der Spitzenreiter war hier am Werk, es muss ja auch reichen 

wenn Ohrdruf bald Bundesliga spielen möchte. 

 

Landesliga Männer 
Ein vollkommen verdienter Sieg der Grün Weißen in Wasungen. Nach 3:3 unentschieden 

hatten sie ein Plus von 22 Holz auf ihrem Konto. Nach dem 7.5: 4,5 bei den drei Siegern gab 

es drei Mal ein 2:2 bei den Verlierern der Zweikämpfe. Ihnen fehlten in der Startreihenfolge 

30,46 und 15 Holz. Umso höher sind die Zahlen der drei Gewinner der Paarungen 

einzuordnen. Das waren Patrick Arndt, Martin Genßler und Daniel Hunneshagen mit 530,529 

und dem Spitzenwert von 554 Kegeln. Das Ergebnis tut sehr gut, ist es doch der zweite Sieg 

nach sechs Spieltagen und bringt 4:8 Punkte in der Tabelle.   

 

Landesliga Frauen 
Die Begegnung in Wernshausen eines von zwei Kreisderbys im Spieljahr, hatte schon von der 

Warte des Derbys her eine besondere Bedeutung. Außerdem trafen aber das erste Mal die 

beiden Mannschaften aufeinander, nachdem zwei Stammspielerinnen vom DKC 

Trusetal/Wernshausen  nach Wasungen gewechselt sind. Das ist nicht so alltäglich wie z.B. 

im Fußball. Spannung war also sowieso vorhanden. Eine der beiden Keglerinnen kam mit 

Ines Wagner zum Einsatz und sie punktete auf ihrer EX-Heimbahn nach einem 2:2 mit plus 6 

Holz. Den zweiten Punkt der Wasungerinnen erreichte im Schlusspaar Christina Walch mit 4 

Bahnerfolgen und dem Mannschaftsbestwert von 522. Tagesbeste wurde nach 2:2 die 

Startspielerin der Gastgeberinnen, Romi Schwital mit 524 Kegeln. Außerdem noch 

erfolgreich Heike Sittig, Anja Gaßdorf und Bärbel Blum. Das Polster der Gastgeberinnen 

betrug teilweise über 100 Holz, am Ende waren es aber nur noch 41 Kegel, die den Grün 

Weißen ein Unentschieden möglich gemacht hätten. 

 

Landesliga Senioren  
Eine bittere Niederlage für die Grabfelder, weil ganz einfach in mindest zwei Fällen zu 

niedrige Werte gebracht wurden. Der Gegner rettete sich mit zwei guten 400ern, darunter 

auch der Tagesbestwert. Bester Exdorfer wurde wie erwartet Axel Walter mit dem einzigen 

Wert über 400. Das Punkteverhältnis liegt nun bei 4:6 . Die Meininger Senioren I hatten auch 

ein Heimspiel und erlebten einen Gegner, den Spitzenreiter aus Gebesee, der wie entfesselt 

auftrat. Es geschah das seltene Ergebnis von über 500 im Einzelwert und desgleichen auch in 

der Mannschaft über 1800, beides von den Gästen. Meiningen spielte sehr gut mit vier Mal 

über 400, brachte somit über 1660 und trotzdem fehlten 140 Holz.  Bester Meininger wird  

Frank Kretzer mit 430.  
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Landesklasse Frauen 120 
Auch nach dem fünften Spieltag haben die Meiningerinnen, nun nach dem klaren Sieg in 

Ilmenau, den zweiten Platz in der Tabelle gepachtet. Mit 9:1 Punkten hinter Erfurt die ohne 

ein Unentschieden bisher ausgekommen sind. Die Punktsiegerinnen waren Denise Schenk, 

Gabi Probst mit dem Tagesbestwert von überragenden 543 und Tochter Juliane. 11 der 16 

Bahnen waren auf das Konto der Siebzigerinnen gebucht und die Holzdifferenz betrug am 

Ende  plus 161. 

 

Erste Landesklasse Männer  
Es war vor allem ein Tag der ganz großen Zahlen auf Seiten der Gastgeber in Kaltensundheim 

gegen Steinach. Die Männer aus dem Schiefergebirge hatten einen sehr guten Wert nahe der 

600. Der Gastgeber hatte aber einen 600er durch Alexander Lückert und weitere Werte in der 

Nähe des Spitzenwertes, durch Andreas Lückert und Christoph Kaul. Kasu gewann 16 der 24 

Bahnen und siegte 3327: 3138, nicht viel Differenz zum Sieg mit 200 Holz Vorsprung. 

Dramatischer und am Ende auch deprimierend für das Team, die Niederlage der Wernshäuser 

in Langula. Drei Spieler mit Mario Fuchs, Marko Stern und René Wagner machen sichere 

Mannschaftspunkte. Damit das 3:3 geschafft. Beim Vergleich der erreichten Gesamtzahlen 

fehlen den Wernshäusern ganze 30 Holz zum Sieg. Dieses Mal ist es auch nicht schwer die 

Ursachen zu finden. Neben den drei Punktgewinnern das Gefälle nach unten doch zu groß. 

Ralf Jung ohne Punkt aber doch über 500 wird nicht in der Höhe nicht von den beiden 

anderen Startern unterstützt. Selbst der Schwächste der Gastgeber wird vom Letzten Starter 

der Wernshäuser nicht gehalten (467: 438). 

 

Zweite Landesklasse Männer 
Drei Spiele in der 2. LK der Männer 120. In Meiningen die Begegnung gegen Ohrdruf. Es 

war am Ende ein 6:0 bei vier Punktgewinnen und eine Plusholzdifferenz von 121. Das ist 

alles sehr klar. Von den 16 Bahnen gewannen die Meininger 12.5.Klaus Peter Wegner und 

Uwe Braun gewinnen jeweils alle vier Bahnen mit 544 bzw. 536 Kegeln. Damit behalten die 

Meininger sehr sicher Platz eins. 

In Breitungen eine enge Kiste gegen Leinefelde. Es sind, das ist aber das Wesentliche, drei 

der vier Mannschaftspunkte eingefahren worden. Michael Schmidt (523 Mannschaftsbester) 

und Antonio Costa haben je 3 Bahnsiege. Silvio Klinger hat beim 2:2 am Ende 10 Kegel mehr 

zu Fall gebracht. Da der Gegner auch trotzdem gute Zahlen brachte ist die Differenz von nur 

20 Holz im Plus sehr „gefährlich“. Es war nicht weit zum Unentschieden. 

Der dritte im Bunde die Steinbach Hallenberger hatten den starken Gegner aus 

Solsdorf/Bechstedt zu Gast. Die angereisten vier Spieler hatten dabei in drei Fällen die 

besseren Karten. Nur Patrick Wittmann konnte mit 3 Bahnsiegen und über 500 Kegel 

punkten. Steinbach gewann nur 6 der 16 Bahnen und am Ende stand ein Minus von 96 

Kegeln.  

 

Landesklasse Männer 100/200 
Es ist beim Spiel auf einer Zweibahnanlage, also im direkten Vergleich zweier Spieler sehr 

einfach den Spielverlauf einzuordnen. Vor dem letzten Starterpaar sah die Statistik nach 

wechselvollem Spiel der fünf Spieler mit 2110: 2116  Bettenhausen erst einmal in der 

Hinterhand. Dann kam aber der eindeutige Matchwinner, Mirko Böhm und sorgte mit  

476 :408 noch für einen ganz klaren Tagessieg. Kurios am Spiel ist die Steigerung von Mann 

zu Mann, so dass die erreichten Platzziffern umgekehrt zu Startfolge waren.  

Der erreichte Platz in der Tabelle steht nun unter Nummer 1. Gleich dahinter nun die 

Sportfreunde von Auri Schwickershausen, die auch einen Mitbewerber um die Spitze besiegt 

haben.Die beiden Epplers, Startspieler Marcel und vorletzter Spieler, Sirko, haben wohl mit 
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ihren Werten um die 430 wesentlichen Anteil am Sieg der „Auris “gegen Lindenau.  Aber bei 

einem Sieg mit 126 Holz Vorsprung waren auch noch andere Topergebnisse beteiligt. Zwei 

Gegner haben auch mit kleinen Zahlen mitgeholfen, aber der beste  Lindenauer war auch 

knapp vor der 430. Das war aber keiner der vier „Schmidt´s“ die in der Mannschaft standen. 

 

Kreisebene 

Kreisliga Senioren 
Nachdem nun Römhild die ersten zwei Punkte geholt hat, noch dazu mit einem 

Bombenergebnis gibt es nur noch eine Mannschaft in der Staffel ohne Sieg. Der 

Tabellendritte, Kaltensundheim, hatte den Zweiten in der Liste, Benshausen zu Gast. Dieses 

Spitzenspiel entschieden die Rhöner klar für sich. Sie überspielten die 1700 ganz sicher, 

während Benshausen 21 Holz an dieser Nummer fehlten. Den Tagesbesten stellen aber doch 

die Gäste mit Udo Schallers 465. Bester Heimspieler wird Lorenz Wuchert mit 6 Kegeln 

weniger. 

Der Tabellenführer, Einheit MGN I musste nach Wernshausen. Wernshausen ist mit den vier 

Besten absolut in der Lage jeden zu schlagen. Das war aktuell der Fall. Meiningen verlor mit 

55 Holz Differenz. Bei den Teatherstädtern, Matthias Köhler mit dem Mannschaftsbestwert 

von 420. Der wurde aber vom Gastgeber zwei Mal übertroffen, den Tagesbestwert brachte 

dabei Stefan Köhler mit 451 und erheblichem Anteil am Sieg. 

Wasungen geht als Vierter der Staffel in den Wettkampf nach Breitungen. Der Gastgeber 

verliert mit 34 Holz bei mittelmäßigem Ergebnis, wobei Annette Bachmann mit dem einzigen 

400er des Spiels herausragt. Wasungen tritt aber im Bereich 381 bis 395 sehr geschlossen auf 

und hat mit Rüdiger Burkhardt den Drittbesten des Tages nach Bernd Bachmann einen 

weiteren Spieler in Rot Weiß. 

In Römhild ein ganz großer Tag gegen die Meininger Zweite von der Einheit. 105 Kegel die 

Siegdifferenz für die Grabfelder. Innerhalb der Mannschaft ein großes Gefälle mit dem 

Spitzenwert von Martin Höfer der sensationell 489 Kegel zu Fall brachte. Klaus Thomas 

immer besser, beendete mit 435. Einheit II auch mit drei 400ern. Bester wird Erich Köhler vor 

Erich Rinko, beide zusammen 860 Kegel. 

Meiningen 1970 II und Exdorf gingen beide mit erst je einem gewonnenen Spiel auf die 

Bahn. Exdorf hat jetzt zwei Siege. Zwei unterschiedliche Halbzeiten prägten das Spiel. Nach 

40 Minuten führten die  Gastgeber mit 46 Holz am Ende verloren sie mit minus 44. Auf 

Meininger Seite ein 400er mit Burkhard Baumgart, Exdorf hatte deren Drei mit Elvira Fritz, 

Klaus Hermes und dem Tagesbesten Mike Bohlig.  

Einheit MGN I hat somit noch die Tabellenführung mit einem Spiel mehr bei je 5 Siegen vor  

Kaltensundheim und Wasungen die beide noch ohne Niederlage sind. 

 

Kreisliga Jugend 
Nur ein Spiel der Unterweider von zwei geplanten. Dabei empfingen sie Bettenhausen I. 

Den Sieg nahmen die Gäste mit zum Sportverein „Fortuna“. Die Gastgeber machten einen 

Mannschaftspunkt durch das Spielerpaar Ben Ehrle und Toni Kirchner. Das ist schon ein 

Achtungserfolg der 10 und 12 jährigen gegen den 14 jährigen von den Gästen. Bettenhausen 

punktete mit Jaden Heydenblut, Enya Kreuz und Noel Parlesak. Beim 3:1 nach MP gab es 

dann noch zwei Punkte für 100 Holz Vorsprung für die Gäste. 

 

Die beiden Spielerinnen mit der Mannschaftsplatzziffer eins nach dem „besonderen“ Spiel in 

Wernshausen. Romi Schwital (rot) Trusetal/Wernshausen mit Mannschaftspunkt bei 524 Holz 

und Christina Walch (grün) Wasungen mit Mannschaftspunkt bei 522 Holz.          
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